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Vermieter müssen neu auftretende
Wohnungsmängel beheben, ansonsten können
Mieter die Miete entsprechend mindern.
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URTEIL ZU WOHNUNGSMANGELN

Mietminderung bei Asbestschaden

Berlin - 30.01.2013

Von Ulrich Paul

Das Landgericht Berlin stärkt Haushalte, in deren Wohnung
Baustoffe mit dem krebserregenden Material eingesetzt
wurden. Eine Mietminderung ist schon bei kleinen Mängeln
möglich. Dem Mieterverein zufolge könnten mehr als
60.000 Wohnungen betroffen sein.

Das Berliner Landgericht hat erneut die Rechte von Mietern
gestärkt, die in einer Wohnung mit asbesthaltigen Baustoffen
leben. Die Richter entschieden jetzt, dass bereits eine gerissene
asbesthaltige Fußbodenfliese zu einer Mietminderung in Höhe von
zehn Prozent berechtigt. Die Entscheidung könnte weitreichende
Folgen haben und die Vermieter teuer zu stehen kommen.

Im vorliegenden Fall wurde die landeseigene
Wohnungsbaugesellschaft Gewobag dazu verpflichtet, einem Mieter für die Zeit von Januar 2006 bis luli
2008 eine Mietminderung von monatlich 77,23 Euro zu gewähren - insgesamt also 2394,13 Euro. ,,Das
Ufteil ist insofern etwas Besonderes, weil allein schon der Bruch einer Platte zur Minderung berechtigt.,,
sagte Mieter-Anwalt Sven Leistikow. ,,Alle anderen Mieter, in deren Wohnung eine asbesthaltige
Bodenplatte gerissen ist, können jetzt ebenfalls die Miete mindern", so der Anwalt. ,,Das empfehlen wir
sogar, weil die Vermieter dadurch zu einer schnellen Sanierung der Wohnungen gezwungen werden.'. Wenn
mehr als eine Bodenplatte gerissen sei, ,,müsste die Miete nach unserer AufFassung sogar um einen
höheren Prozentsatz gemindert werden,,, so Leistikow.

Das Landgericht ließ eine Revision gegen seine Entscheidung, die am 16. Januar erging, nicht zu. Die
Wohnungsbaugesellschaft Gewobag erklärte am Dienstag, sie prüfe, ob sie Beschwerde gegen die
Nichtzulassung der Revision einlege.

Der Berliner Mieterverein (BMV) begrüßte das Urteil des Landgerichts und fordefte einen
Sanierungsfahrplan für die landeseigenen Wohnungsunternehmen. Die Mieter müssten zudem über die
Risiken der asbesthaltigen Baustoffe informieft werden, sagte BMV-Geschäftsführer Reiner Wild. Ahnlich
äußerte sich der Bauexperte der Grünen im Abgeordnetenhaus, Andreas Otto. Er sagte, es müsse eine
Bestandsaufnah me ü ber d ie betroffenen Asbest-Wohn u n gen geben.

Recht auf Schadensersatz

Wie viele Wohnungen es in Berlin gibt, die mit asbesthaltigen Bauteilen ausgestattet sind, ist derzeit
unklar. Der Mieterverein rechnet damit, dass es mehr als 60.OOO Wohnungen sind. Allein die Gewobag
schätzt, dass bei 14'000 ihrer 54.000 Mietwohnungen asbesthaltige Bodenplatten eingebaut wurden.

Mit seiner aktuellen Entscheidung setzt das Landgericht die mieterfreundliche Rechtsprechung fort. Erst im
Dezember vergangenen Jahres hatte das Gericht einer Familie mit drei Kindern, die in einer Wohnung mit
beschädigten Asbestplatten lebte, das Recht auf Schadensersatz zugesprochen, falls eines der Kinder
später durch Asbestfasern krank werden sollte. Hier war ebenfalls die Wohnungsbaugesellschaft Gewobag
betroffen, die in Revision gehen will.
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Im jetzt entschiedenen Fall stellten die Richter wörtlich fest, dass ,,die Gebrauchstauglichkeit der
Mietwohnung" dadurch gemindert worden sei, ,,dass ihre Benutzung mit der Gefahr einer
Gesundheitsbeeinträchtigung verbunden war." Eine Mitschuld des Mieters, der ein Regal auf die gerissene
Bodenplatte gestellt hatte, sahen die Richter nicht. ,,Selbst wenn man annehmen würde, dass die Fliese
aufgrund der Belastung durch das darauf stehende Regal gerissen ist, würde dies nicht dazu führen, dass
der Mangel pflichtwidrig" verursacht wurde. Denn das Aufstellen eines Regals stelle,,einen üblichen
Mietgebrauch der Wohnung" dar. Bodenfliesen müssten das aushalten.
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